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Liebe Bürger in Deutschland,

Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2023 geht langsam ins Jahr 2024 über.
Wir alle hatten eine anstrengende, oft auch aufregende Zeit – die uns jetzt in den besinnlichen 
Tagen etwas zur Ruhe kommen lässt.
Leider war vieles im Rückblick auf 2023 in dem Bildungsbereich nicht so gut wie wir alle uns das 
gewünscht hätten.
Die PISA-Studie hat uns schmerzlich darauf aufmerksam gemacht, wo dringender 
Handlungsbedarf angesagt ist. Aber das ist nur eines der vielen ungelösten Probleme im 
Bildungsbereich. Von der Schülerbeförderung bis hin zur Schulsanierung, dem fehlenden 
Personal, der immer noch nicht ausreichenden Digitalisierung, der ungünstigen 
Rahmenbedingungen, der überfüllten und teilweise nicht mehr zeitgemäßen Lehrpläne bis hin 
zum fehlenden Willen der Verantwortlichen Bildung endlich die Überholspur freizugeben.
Wir können nur hoffen, dass sich da endlich etwas in 2024 verbessert, denn es ist nicht kleckern 
sondern klotzen angesagt. Mir einem Doppelwums in Sachen Bildung können wir leider nicht 
rechnen, denn dafür ist der Politik diese nicht wichtig  genug oder doch?
Wir werden es in 2024 dann sehen!

 Wir wünschen allen ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024       
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